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Jahreshauptversammlung vom FTC Hollen e.V. 

Ort:   Turnhalle in Hollen     Datum: 24.02.2023 

Anwesend: 28 Mitglieder      Beginn:  19:00 Uhr 

 

1. Begrüßung und Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 

Die 1. Vorsitzende Vera Voß eröffnet die Versammlung und begrüßt im Namen des 

gesamten Vorstandes alle Anwesenden und geladenen Gäste. Die fristgerechte La-

dung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung werden festgestellt.  

Vera Voß erläutert die nicht vollständige Anwesenheit des erweiterten Vorstands. Die 

entsprechenden Personen fehlen entschuldigt, möchten bei der späteren Neuwahl 

aber gerne in Abwesenheit gewählt werden (Anja Ley – Sozialwartin, Fabian Zimmer-

mann – komm. Leitung Dart-Abt., Heinz Kruse / Gertrud Skorwider– Sachverwaltung).  

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung (einzuse-

hen auf der Homepage des Vereins: www.ftc-hollen.de) 

Tom Schülke weist auf die Veröffentlichung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung hin, die den Mitgliedern über die Homepage zur Verfügung stand. Das Pro-

tokoll wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt. In Gedenken an die Verstor-

benen der letzten Monate halten alle Anwesenden eine Minute inne. 

3. Grußworte der Gäste 

Ortsvorsteherin Christine Holtz bedankt sich für die Einladung und lässt Grüße von 

Bürgermeister Heinz Trauernicht ausrichten, der bei einem Treffen für die Sportlerwahl 

der Ostfriesen-Zeitung ist und daher nicht erscheinen kann. Sie bedankt sich beim 

Vorstand und bei allen Ehrenamtlichen für deren wichtige Arbeit, die einen Verein wie 

den FTC Hollen ausmachen. Frau Holtz informiert über einige bauliche Entwicklungen 

in Hollen. Das neue Feuerwehrhaus sowie die Mensa der KiTa werden noch im Mai 

fertiggestellt und auch die neue Hackschnitzelanlage soll Energie für viele Gebäude in 

der Nähe (auch das FTC-Huus) liefern. Neben den Festen (wie dem Weihnachtsmarkt 

und dem Fest am Dorfteich) erhofft sie sich auch bei der Müllsammelaktion am 

25.03.23 ein gutes Zusammenwirken aller Vereine im Dorf. Die Sanierung des Sport-

geländes beim VFB Uplengen wird ebenfalls vorangetrieben und soll im Dezember 

beendet werden. Bei der Überbrückung ist der VFB auch auf die umliegenden Vereine 

angewiesen. Diesbezüglich hat es bereits einen Austausch mit dem FTC Hollen gege-

ben. Christine Holtz bekommt viel Applaus für ihre Ausführungen. 
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4. Bericht des geschäftsführenden Vorstandes 

Vera Voß und Nils Wiese präsentieren den Anwesenden einen Videoclip, der mit vielen 

Fotos und Musik die einschneidenden Eindrücke des letzten Jahres beim FTC Hollen 

widerspiegelt. Der zehnminütige Clip wird von den Anwesenden mit viel Applaus be-

dacht. Vera Voß führt im Anschluss aus, dass trotz der vielen Arbeit und der Sorgen, 

die der Vorstand beim Gelingen der Aktionen oder Lösen jeglicher Probleme hatte, die 

Freude über die positiven Eindrücke überwiegt. Die Probleme, die jedoch im Moment 

vorherrschen, können dauerhaft nur mit mehr aktiver Beteiligung der Mitglieder besei-

tigt werden. Es geht dabei vor allem um die Hilfe durch Betreuer und Trainer im Kinder- 

und Jugendbereich. Dies ist gerade beim Fußball und beim Volleyball ein so drasti-

sches Problem, dass man dauerhaft vor einer ungewissen Zukunft steht. Auch wenn 

sich bei den Festen wie der Sportwoche die helfenden Hände im Vorfeld nicht finden, 

können Veranstaltungen nicht mehr stattfinden. Der Verein könne sogar aussterben, 

so Voß weiter. Jedes Mitglied müsse sich jetzt überlegen, wie man dem Verein helfen 

könne. Das bräuchten nicht immer die „großen Dinge“ sein. Auch eine Stunde in der 

Woche beim Aushelfen im Training, die Hilfe bei einmaligen Aktionen oder das Anfra-

gen bei potentiellen Sponsoren sind nun entscheidend für die Sicherung der Zukunft 

des Vereins.  

5. Kassenbericht 

Nils Wiese führt aus, dass er sich nach seinem Amtsantritt als Kassenwart im letzten 

Jahr erst einen Überblick über alle Ein- und Ausgänge beim FTC Hollen verschaffen 

musste. Gerade auf der Seite der Einnahmen, ist (neben den Mitgliedsbeiträgen) die 

Bandenwerbung zu nennen, die (vom ehemaligen Vorsitzenden Michael Klaassen vo-

rangetrieben) mit neuen Sponsoren auch neue Mittel bereitstellt. Der FTC- Kurier kann 

sich durch Werbung wieder selbst tragen und verursacht so keine Kosten. Bei der 

Sportwoche, die in vergangenen Jahren (vor der Corona-Pandemie) guten Über-

schuss generierte, wurde aber in 2023 nicht viel Geld erwirtschaftet. Dies ist aber auch 

bewusst geschehen, da man z.B. mit niedrigen Getränke-Preisen viele Menschen be-

grüßen wollte, die nach der Pandemie eine schöne Zeit miteinander verbringen sollten. 

Dies sei auch beim Glühweinabend gelungen, der sehr gut besucht war, und somit 

nicht nur aus rein wirtschaftlicher Sicht zu betrachten sei. Insgesamt wäre das letzte 

Jahr als ein solides Jahr einzustufen gewesen, wenn nicht im Dezember 2022 die 

Energiekosten-Rechnung die finanzielle Situation des Vereins dramatisch verschlech-

tert hätte. Um dem zu begegnen, muss im weiteren Verlauf der Versammlung über 

einen Antrag des Vorstands diskutiert und abgestimmt werden, um in 2023 wieder auf 

der finanziell sicheren Seite zu sein. Die Mitgliederzahl ist auf 856 gestiegen.    
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6. Kassenprüfungsbericht 

Die Kasse wurde durch Christoph Wietjes und Nils Schmidt geprüft und es wird eine 

strukturierte und transparente Kassenführung bescheinigt.  

Vera Voß bemerkt, dass bei der Tagesordnung der Punkt 7 irrtümlicherweise verges-

sen wurde und man nun bei der Entlastung des Vorstands (Punkt 8) fortfahren wird.  

8. Entlastung und Rücktritt des Vorstandes 

Frank Leuchters beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstim-

mig entlastet und tritt zurück. 

9. Wahl des Versammlungsleiters 

Als Versammlungsleiter wird Frank Wietjes vorgeschlagen. Es gibt keine anderen Vor-

schläge und er wird einstimmig gewählt.  

10. Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes, des erweiterten Vorstands 

und des Kassenprüfers 

Ohne weitere Vorschläge wird Vera Voß einstimmig zur 1. Vorsitzenden wiederge-

wählt. Sie erhält viel Applaus. 

Ebenfalls einstimmig gewählt werden Maike Broers zur neuen 2. Vorsitzenden, Nils 

Wiese wird als Kassenwart und Tom Schülke als Schriftführer einstimmig wiederge-

wählt. Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  

Der erweiterte Vorstand wird in folgender Zusammensetzung per großer Blockwahl 

ermittelt. Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an.  

Leitung Volleyball: 
Lena Weerts 
Fenna Schulte 
 
Leitung Gymnastik: 
Maike Broers 
Gunda Woldenberg 
 
Leitung Fußball: 
Renke Elsen 
Christoph Wietjes 
 
Leitung Tennis: 
Heiko Ubben 
 

Leitung Dart: 
Tobias Müller 
Fabian Zimmermann (in Abwesenheit) 
 
Öffentlichkeitsteam: 
Steffen Schrage 
Jakob Oltmanns 
 
Leitung Sachverwaltung: 
Heinz Kruse (in Abwesenheit)  
Heinz Skorwider 
Gertrud Skorwider 
 
Sozialwartin: 
Anja Ley 
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Leitung Jugendfußball: 
Vera Voß 
Mirco Neemann 
 

 
Beisitzer im erw. Vorstand: 
Nils Spekker 
 
 

  

Als Kassenprüfer stellen sich Christoph Wietjes und Tobias Müller zur Wahl. Sie wer-

den einstimmig gewählt.  

Im Namen des Vorstandes bedankt sich Vera Voß bei Fenna für ihre geleistete Arbeit 

beim FTC und überreicht unter großem Applaus ein Präsent.  

11. Anträge (u.a. Energiekostenzuschlag) 

Nils Wiese führt aus, dass die hohe Energiekostenrechnung aus 2022 des Vereins den 

geschäftsführenden Vorstand zum Handeln zwingt. Die Kosten, die durch hohen Ver-

brauch und durch die gestiegenen Preise auch im Jahr 2023 den Verein begleiten 

werden, müssen nun durch Einnahmen ausgeglichen werden. Dies kann gesichert nur 

durch eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge geschehen, die aber nur temporär erfolgen 

soll und bei der nächsten Jahreshauptversammlung in 2024 evaluiert und angepasst 

werden muss. 

Es wird über einen Antrag des geschäftsführenden Vorstands diskutiert, bevor er zur 

Abstimmung gebracht wird. Der Antrag lautet:  

Zur uneingeschränkten Durchführung des Sportbetriebs des FTC Hollen wird zunächst 

für die Dauer von vier Quartalseinzügen, beginnend mit dem Einzug des 2.Quartals 

2023, zusätzlich zum unveränderten Vereinsbeitrag, folgender „Energiekostenzu-

schlag“ erhoben:  

6,00 € / Quartal pro Familienbeitrag,  

2,50 € / Quartal pro Erwachsenenbeitrag  

1,50 € / Quartal pro Kinderbeitrag 

Dieser Beitrag wird separat verbucht und ausschließlich zweckgebunden verwendet.  

In der Versammlung werden verschiedene Wortbeiträge diskutiert. So wird z.B. vorge-

schlagen, die Gemeinde um Gelder zu bitten (Jakob Oltmanns), um die Finanzierung 

zu sichern. Auch der Landessportbund könne zu Förderanträgen angefragt werden 

(Frank Leuchters). Der Kinderbeitrag solle erlassen werden und nur beim Erwachse-

nenbeitrag erhöht werden (Jens Lange). Der Vorstand erklärt, sich dieser Fragen 
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bereits angenommen zu haben. So gibt es viele Gespräche mit der Gemeinde, die 

Vera Voß bereits geführt hat und bislang nicht zu klaren Zusicherungen geführt haben. 

Die LSB-Förderung ist leider sehr undurchsichtig und auch verbunden mit Energie-

Einsparungen, die man im Vorfeld nicht garantieren könne. Bei der Übernahme der 

Kinderbeiträge wird darauf verwiesen, dass man z.B. auf Förderungen des Landkrei-

ses („Bildung und Teilhabe“) zugreifen kann, um sportliche Aktivitäten für Kinder zu 

ermöglichen.    

Dem Antrag wird mit 27 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme stattgegeben.  

12. Verschiedenes 

Timo Weerts wünscht sich eine Wiederaufnahme der Ehrungen der Jubilare. Vera Voß 

bestätigt, dass es bald eine Wiederaufnahme der Ehrungen geben könne, aber dafür 

nach der langen Corona-Pandemie auch Hilfe benötigt wird, um niemanden zu ver-

gessen. Timo Weerts ist bereit, in diesem Zusammenhang Hilfe zu leisten.  

Abschließend lädt Vera Voß alle Anwesenden ein, Frikadellen zu essen, die von Ger-

trud und Heinz Skorwider angerichtet wurden. Es werden Sträuße an die Frauen im 

erweiterten Vorstand überreicht.  

Die Veranstaltung endet um 20:35 Uhr. 

 

_______________         ____________________ _____________________ 

Ort, Datum        Tom Schülke (Schriftführer)             Vera Voß (1. Vorsitzende) 


